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ntelligenz-Platt 


Bezirk der Königlichen Negierang zu Danzig 


Königl. Piovinzial⸗Intelligenz⸗Comtotr im Poſt⸗Lokal. 
‚Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


den 29. April. 1844. 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 26. und 27, April. 8 
Die Herren Kaufleute Siegfried Davidſohn aus Königsberg, Julius Vogeluy 
aus Bremen, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Rittmeiſter und Rittergutsbeſitzer 
von Wulffen nebſt Gemahlin aus Niederhoff, Frau Majorin von Holtzendorff aus 
Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Rittergutsbeſitzer v. Noſtiz⸗ 
Thokarski nebſt Familie aus Izdebeci, Buſſe aus Stabluck, Herr Lehrer Tichoman⸗ 
drizki aus St. Petersburg, Herr Kaufmann Schumacher aus Königsberg, log. im 

Hotel d' Oliva 


n 


2 


No. f. Monte, 


Bekanntmachung. f 
1. Am 21. April er. iſt auf der Nogat bei Werners dorf ein Leichnam weib- 
uchen Geſchlechts, circa 3 Fuß groß, deſſen Kopf mit ſchwarzen an den Seiten zur 
ſammengeflochtenen Haaren bedeckt und der Leichnam ſelbſt mit einem groben, lei 


nenen Hemde von ſogenannter Klunkerleinwand, ohne alle Abzeichen, einer kattunen 


Jacke von gelbem Grunde und karirten Muſter, deren Ermel blos bis an den El⸗ 
lenbogen reichen, einem kattunen Kleide von dunkelblauem Grunde, gleichfalls karirt, 
einer blauleinenen Schürze und ledernen Halbſtiefeln ohne Strümpfe, bekleidet, iſt 
gefunden worden. { ; : 

Diejenigen, welche über die Herkunft und die: Todesart des Leichnams Aus⸗ 
kuaft geben können, werden aufgefordert, ſolches ſchleunig bei dem unterzeichneten 
Gerichte zu thun. Koſten erwachſen dafür nicht. ’ 

Marienburg, den 24. April 1844. N 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
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AVERTISSEMENTS. 
2 Zur Ausbietung der Ausgrabung des Schlicks aus dem Tempelbunger Un⸗ 


terteich, welcher als Düngungsmittel ſich eignet, fteht: 


Donnerſtag, den 2. Mai a. e, Vormittags 11 uhr, 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem e Texmine an. 


Danzig, den 25. April 1844. / 
Die Bau⸗Deputation. 
3. Mehrere kleine Forſtparzellen bei Bodenwinkel und der ſollen, um W 


künfte zu vergrößern, in einem, 
Montag, den 3. Juni 1844, Vormittags 10 Uhr, 
im Oberförſterhauſe zu Kobbelgrube vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zer⸗ 
we I. auſtehenden Lzitatiens⸗Termin zu erbemphyteutiſchen Rechten 3 
werden. 
Danzig, den 24. April 1844. 
Oberkugenweiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
4. Der Ausbau einer Aimts⸗Diener⸗Wohnung hieſelbſt ſoll i 
am 3. Mai a. e., Vormittags um 11 Uhr, 
in unſerem Geſchäftslokale an den Mindeſtfordernden ausgeboten werden, weshalb 
wir Bauverſtändige zu dieſem 8 7 0 einladen. 
Danzig, den 26. April 1 
Aung Haupt⸗Zoll⸗Amt. 
ren. f 
5. Die . vollzogene Verlobung ihrer älteſten Tochter Albertine Char⸗ 
lotte mit dem Hofbeſitzer Herrn Albert Ferdinand Malonek zu Altdorff, zeigen Ver⸗ 
wandten, Freunden und Bekannten hiedurch 2925 an 
Danzig, den 29. April 1844. D. Schaffransky und Frau. 


n 8 F a l. 
6. Slanft entſchlief geſtern Abend 3 212 Uhr nach ſechs wöchentlichen Leiden 
am Bruſtübel der Korncapitain Anton Nowitzky im 67ſten Lebensjahre. Tief 


betrübt zeigen dieſes feinen, Freunden und Bekannten, mit der Bitte um ſtille Theil⸗ 


nahme, ergebenſt an die aden Kinder und Großkinder. 
. den 26. = 1844. N 


setgen 


7. 2800 Thlr. und 1000 2 Thlr. ſind auf ländliche Grundſtücke auf gute Hy⸗ 
potheken zu begeben, wie auch mehrere hundert Thaler auf Wechſel gegen gehörige 
. durch Reimann in der Sandgrube. 

Im Rähm No. 7 in dem kleinen Hauſe werden Strohhüte gut gewa⸗ 
8 80 das Stück 4 bis 5 


Die Rothländerſche Leihbibliothek befindet fir 
itzt Frauengaſſe No. 631. 8 2: 


* 


10. 


Die Perſonenbeförderung von Danzig nach Neufahrwaſſer für das Dampfboot 
Gazelle iſt wie im vorigen Jahre dem Herrn L. Kuhl, Ketterhagſchegaſſe No. 110. 
übertragen. Die Abfahrt geſchieht an den Abgangstagen Dienſtag, Donnerſtag und 
Sonnabend präciſe 634 Uhr Morgens, von dem Haufe des Herrn C. H. Leutholz, 
Langenmarkt No. 433. Billette zu 6 Sgr. für die Perſon find bei Herrn Leutholz 
und Herrn Kuhl Tages zuvor in Empfang zu nehmen, gelten jedoch nur für die bes 
zeichnete Fahrt. = 

Ueberfracht und nicht poſtpflichtige Kiſten oder Kaſten find Tages zuvor dei 


Herrn L. Kuhl abzuliefern. 


Der Gütertransport von Danzig nach Neufahrwaſſer und von dort nach Dan⸗ 
wg hat ebenfalls Herr L. Kuhl übernommen und find folgende Frachtſätze feſtgeſtellt: 
Güter im Betrage bis zu 1 C, 4 Sgr. bis 6 C, 14 Sgt. 


* » * „* 2 2 » » » 8 » 16 ‚» 
> » * „ „ 88 5 10 „ 18 „ 
* * * » 2 4 » 10 » » 12 » 20 * 
5 „ 12 „ von 14 C an jeder C4 114 Sgr. 


5 » » » » * 
Leieichte und voluminöſe Güter, di ' i ignen, zahlen einen 
vethältnißmäßig höhern e bie Si. zum Bea 5 2 200 
N Güter über 5 N werden nach vorhergegangener Anmeldung vom Abſender 
abgeholt, doch muß ſolche Montag, Mittwoch und Freitag bis 12 Uhr Mittags u. 
die Einlieferung von Frachtſtücken bis 5 C vor Abend gefchehen. 

Beſchädigte Collys können nicht angenommen werden. 

Die Direction der Königsberger Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft. 
J777õö;V; ũ r 
0 heater: Anzeige. 5 
Montag, den 29. Die Gebrüder Foſter. Charatter⸗Gemälde & 

in. 5 Akten von Dr. Töpfer. Herr Heck ſcher: Stephan Fo- 
. ſter als vorletzte Gaſtrolle. 5 25 

Dienſtag, den 30. Fünfte und vorletzte Gaſtdarſtellung der K. S. Hof⸗ 


7 > 
fängerin Mad. Spatzer⸗Gentiluomo. Der Liebestrank. % 
Komiſche Oper in 2 Akten von Donizetti. Mad. Gentiluomo: t 
5 2 Adina. ? a3 En 

sritrronch. keine Vorſtellung. a * 
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12. Ich mache hiermit die Anzeige, daß ich ſowohl zu den bevorſtehenden Feier⸗ 
tagen, wie für künftige Zeit keine Geſchenke mehr geben werde, indem ich ſtets 


für großes und ſchmackhaftes Brod ſorgen werde. Leine. 
13. Einem geehrten Publikum und meinen geſchätzten Kunden mache ich hiemit 


die Anzeige, daß ich zu den Feiertagen ſowohl, wie für die Zukunft keine Geſchenke 

geben werde. Bei gutem Gewicht und guter Beſchaffenheit des Brodes, glaube 

ich mir dennoch das Zutrauen meiner geehrten Kunden zu ſichern 
D. Adrian. 

14. Des Dienſtags von 2 bis 3 Uhr impfe ich die Schutzblattern. 

Dr. Jäger, Heil. Geiſtgaſſe No. 979. 


VC 

S Etabliſſements⸗Anzeige. — 2 

Da ich mit dem heutigen Tage in dem Haufe Langgartın Nr. 122., 2 
nahe dem Thore, genannt: „ Zum Danziger 8 Werder,“ 

ein Colonial⸗, Material⸗ und Speicher⸗Waa⸗ 


15. 


ren⸗Geſchaͤft eröffnet habe, und mit den hierher gehörigen Artikeln beiter 
Qualität dergeſtalt verſehen bin, daß ich bei möglichſt billigen Preiſen, 


verbunden mit Reellitaͤt up FECUFALCHE, meine aeg Abneh⸗ 
mer vollſtändig zufrieden zuſtellen hoffe, ſo Tee ich E. geehrtes Pubtikam von 
dieſem Etabliſſement mit der ganz ergebenen Bitte in Kenntniß: 

Mich mit geneigtem Zuſpruch und gütigen Aufträgen gefälligſt beehren 


3 zu wollen. 
| Gleichzeitig erlaube ich mir, befonders die Bewohner der Nehrung und 


des Werders, darauf aufmerkſam zu machen, daß ich die in dem oben bezeich⸗ 


neten Hauſe, bisher betriebene Gaſtwirthſchaft U. Einfahrt 

nach wie vor fortſetzen und zauch in dieſer Hinſicht ſtets bemüht fein werde, 

durch bequeme Einrichtung und prompte Aufwartung mir die Zufriedenheit 

meiner reſp. Gäſte zu erwerben 5 P. E. Krüger. 
Danzig, den 29. April 1844. N 


n eee eee, N ö 
16. Donnerſtag, den 2. Mai Vormittags 10 Uhr, sollen circa 1600 Stück 
Czakot⸗Filze, auf der Oeconomie-Ka mmer des Iften Bataillonszaten Inf.⸗Regts., 
im ehemaligen Cameliter⸗Kloſter, zu Ende der Töpfergaſſe, meiſtbietend verkauft 
werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. — 


ls Ein geſitteter Burſche zur Erlernung des Seider und Bandgeſchäfts kann 


ſich melden Glockenthor No. 1964. 

18. Eine Stube mit Alkoven nach der Straße wird für einen einzelnen Herrn 
zu miethen geſucht. Den Nachweis hierüber bittet man ſchriftlich! Röpergaſſe No. 
469. abzugeben. e ae reg 
19. Bootsmannsgaſſe No. 1171. werden wieder Lachſe zum Räuchern angenonnnen. 


— 


* 
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20. RE Goldſchmiedegaſſe No. 1094. werden alle Gattungen feidene, wol⸗ 
N 7 lene und baumwollene, getrennte und ungetrennte Kleidungsſtücke in 

allen Couleuren ächt u. dauerhaft gefärbt u. appretirt, Mouſſelin de Laine⸗ u. ſeidene 

Kleider, Shawls und Umſchlagetücher ohne Zerſtörung der Farbe gewaſchen. Auch 

werden alte Herren- und Damenkleider geſchoren, ſowie auch neues Tuch gekrumpft 

u. decatirt. P. P. Buſſe, Tuch⸗ u. Seiden⸗Appreteur u. Decateur. 

21. Langenmarkt No. 449., 3 Treppen hoch, iſt eine meublirte Stube mit ei⸗ 

nem Klavier billig zum 1. Mai zu vermiethen. 

22. Wer einen leichten, etwas gebrauchten, Stuhlwagen zu verkaufen hat, 

melde ſich Langenmarkt No. 493. . 

23. Ein Stromfahrzeug von 25 Laſten groß, das hier als Bording wie auch 

als Holzſchuite nach Putzig zu fahren, gleichfalls benutzt werden kann, iſt zu ver⸗ 

kaufen. Nachricht 2. Damm No. 1284. 5 

24. Ein brauchbarer Conditor-Gehilfe findet ſogleich ein Unterkommen. Das 

Nähere Langgarten No. 57. 2 

25. Eine geprüfte Lehrerin wünſcht noch einige Stunden mit Privatunterricht 

auszufüllen. Näheres in den Mittagsſtunden Pfefferſtadt No. 230. Auch iſt da⸗ 

ſelbſt ein junges Mädchen geneigt, eine anſtändige Condition in oder außerhalb 

Danzig anzunehmen. f ; 

2222 ei hu. 
26. Johannisgaſſe No. 1397., Sonnenſeite, ſind in der Belle⸗Etage 2 decorirte 
und gut meublirte, Zimmer nebſt Bedientenſtube, Stallung für 1 oder 2 Pferde, an 


einzelne Herren zu vermiethen. 


27. Eine Wohngelegenheit von mehreren Zimmern nebſt Eintritt in den Gar⸗ 
ten iſt ſogleich zu vermiethen am Jacobsthor No. 959. EEE 5 
28: Häkerg. 1472. ift 1 Vorderſtube mit Meubl. an ledige Herren ſof. zu verm. 


29. nn dem Haufe Mattenbuden No. 289. iſt eine Wohnung von 6 Stuben 
nebſt Küche, Boden, Keller, Pferdeſtall und Wagenremiſe, und eine Wohnung von 
4 Stuben nebſt Küche, Boden und Keller ſogleich zu vermiethen und zu beziehen. 
Näheres Mattenbuden No. 26868. ; ER 5 

30. Langgaſſe No. 503. ſind einige Zimmer, jedoch ohne Meubeln zu vermies 
theu und ſofort zu beziehen. 3 4 ; 
31. Glockenthor No. 1959. find 3 bis 4 Zimmer in der Lten Etage an ruhige 
und kinderloſe Bewohner zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 

32. Zwei Räume im goldenen Pelikan⸗Speicher find zu vermiethen und vom 
1. Mai ab zu beziehen. Nachricht ten Damm No. 1284. 5 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
8 Mobilia oder bewegliche Sachen. & a 
33. Ein faſt ganz neuer Stuhlwagen, ein- und zweiſpännig zu fahren, ſteht 
34.9 zu A n ee 1814. Scheſfe fü Santhafer. find 
5 Zwei friſchmilchende Kühe und effel ſchwerer Saathafer ſind in 
Vuſchkau zu = => 5, 


35. Ausgezeichnet schöne frische Austern 5e 
100 Stück 3 Rthlr. 10 Sgr., empfiehlt J. C. Weinroth, Hundegasse No. 308. 


e 

36. Geſangbuͤcher in Sammet, in franzöſiſchem Levantin⸗Leder mit 
Golddruck en relief vergoldet, in ſchwarz gepreßtem Leder und nach engliſcher Me⸗ 
thode in Kautſchuck gebunden, welche ſich wegen des flachen Auflegens der Blätter 
auszeichnen, ſind bei uns wieder vorräthig. Auch werden alle Arten Bücher nach 
dem neueſten Geſchmack in engliſchen und franzöſiſchen Einbänden mit franzöſiſch⸗ 
und türkiſch⸗marmorirtem Schnitt angefertigt, und Damenarbeiten ſauber gefaßt. 
Außerdem empfehlen wir unſer Lager von Papp⸗ und Leder⸗Arbeiten mit und ohne 
Stickereien, und Schreib- und Zeichnen-Materinlien zu billigen Preiſen. 

Müller & Troſchel, 

e Heil. Geiſtgaſſe No. 1000., 
zwiſchen der Faulen⸗ und Goldſchmiedegaſſe. 

28T: Mit dem billigen Verkauf der Glaceehandſchuhe wie neue Zuſendungen von 
Leipzig, von Hut⸗ und Haubenbänder, Tülls, Netts, Spitzen, Mulls, Tarlatangs, 
Einfägen, Blumen, Strümpfen, werden weiter fort verkauft Breitegaſſe No. 1217. 
bei J. S. Goldſchmidt & Co., der Uhrenhandlung des Herrn Ferd. Borowski ges 
genüber. NB. Bänder zu Kinderſtrohhüten werden zu 1 Sgr. verkauft. 


36. Neue Bettfedern, Flockdaunen, Eiderdaunen u. 
ſchwarz geſottene Pferdehaare an man billig Schei⸗ 
benrittergaſſe M 1258. 

39 


” 
SS Saulgraben im weißen Schwan iſt ſtets großes Landbrod, 4 U 
ſchwer für 274 Sgr. und gutes gelagertes Putziger⸗Bier, 6 Flaſchen für 5 Sgr., 
(bei Rückgabe der Flaſchen) zu haben. 


9 
40. Die bekannten Malzbonbon N) find billigſt zu haben bei 
A. Schepke, Jopengaſſe No. 596. 
41. Magdeburger Sauerkraut in Fäſſern ſo wie auch in einzelnen Pfunden em⸗ 
pfiehlt ergebenſt C. S. Leopold Olßewski, 
N Kürſchner⸗ u. Brodtbänkengaſſen⸗Ecke Ro. 664. 
42. Baufelſen ſind zu haben in Hochſtrieß bei J. Wolff. 

43. Pommerſche Fleiſchwürſte au 6 Sgt. zu haben Schnüffelmarkt No. 714. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Nothwendiger Verkauf. 

Das den Geſchwiſtern Johanne Friederike und Carl Johann Michael Hech⸗ 
ſel zugehörige, in der Ankerſchmiedegaſſe unter der Serviz⸗Nummer 178. und No. 
13. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 2913 Rthlr. 16 Sgr. 
8 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll 0 1 
den 31. Juli 1844., Vormittags um 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 

Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 
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45. Freiwilliger Verkauf. ER 
Das zum Nachlaſſe des Kaufmanns Lorenz Carl Amort und feiner Ehegattin 
Maria Caroline geb. Elwart gehörige Erbpachtsgrundſtück im Werder am Nehrung⸗ 
ſchen Wege No. 16, des Hypotheken⸗Buchs, abgeſchätzt auf 1636. Thlr. 12 Sgr. 
6 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll a 
den 10. Mai 1844, Vormittags 11 Uhr, 
in freiwilliger Subhaſtation, an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden... 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
46. Das in der Korkenmachergaſſe sub Servis⸗Non 792. belegene, maſſiv er⸗ 
baute, 3 Etagen hohe Wohnhaus, ſoll auf freiwilliges Verlangen 
Dienſtag, den 30. April d. J., Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden. g g 
Beſitzdokumente und Licitationsbedingungen können täglich bei mir eingeſehen 
werden. Der Zuſchlag erfolgt definitiv Abends 6 Uhr. 
en J. T. Engelhard, MNiüctionator.. 


n Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
47. Nothwendiger Verkauf. - 

Das den Einfaffen Michael und Regina geb. Stahl-Braunſchen Eheleuten 
zugehörige Grundſtück Litt. B. LXIII. 4. zu Buchwalde, abgeſchätzt auf 1446 Rtl. 
20 Sgr., ſoll in dem auf 

den 29. Juli c., Vormittags 117 Uhr a 
vor dem Deputirten Herrn Land» und Stadtgerichts-Rath Salzmann hier anberaum⸗ 
ten Termin an den Meiſtbietenden verkauft werden. : . 5 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in dem Aten Geſchäftsbu⸗ 
reau des unterzeichneten Gerichts eingeſehen werden. 
Elbing, den 28. März 1844. 
Königl. Land- und Stadtgericht 


Ediet al ⸗ Citation. 


48. Der vor etwa 2 Jahren und 3 Monaten aus dem Dorfe Oxhöft nach 


Liverpool auf einem Schiffe abgereiſte und von dort entwichene Matroſe Joſeph 
Maas, von deſſen Leben und Aufenthaltsort ſeitdem eine Nachricht nicht zu erlan⸗ 
gen geweſen iſt, wird aufgefordert, ſich in dem an hieſiger Gerichtsſtelle 
am 29. Junius d. J., Vormittags 10 Uhr 
vor dem Landgerichts-Rath Gandert angeſetzten Termine perſönlich elnzufinden und 
ſich darüber zu erklären, ob er die Ehe mit feiner Ehefrau Maria Maas geborne 
Rudnicka fortzuſetzen geſonnen iſt, widrigenfalls dieſelbe auf ihren Antrag zur Ehe⸗ 
ſcheidungsklage wegen böswilliger Verlaſſung gegen ihr, verſtattet und er durch Er⸗ 
kenntniß für den allein ſchuldigen Theil erachtet werden wird. 
euſtadt, den 24. Januar 1844. s 
Königl. Loud Geri chem 
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49. Nachdem von uns der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß über den Nachlaß 


des am 17. Januar d. J. hieſelbſt verſtorbenen Gaſtwirths Peter Meyer eingeleitet 
worden, ſo werden die unbekannten Gläubiger dieſes Nachlaſſes hiemit aufgefordert, 

ſich in dem auf ER 

den 20. (Zwanzigſten) Juni 1844, Vormittags 10 Uhr, . 

vor dem Herrn Kammer⸗Gerichts⸗Aſſeſſor v. Vegeſack angeſetzten Termin mit ihren 

Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 

über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und dem⸗ 
nächſt das Anerkenntulß oder die Inſtruktion des Anſpruchs zu gewärtigen. » 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 


ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien: Criminal⸗Rath Skerle, 
3 


Juſtiz⸗Rath Groddeck und Juſtiz⸗Commiſſarius Matthias in Vorſchlag, und 
weiſen den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Juformation zur Wahre 
nehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. a 

Derjenige Gläubiger aber, welcher weder in Perſon noch durch einen Bevoll⸗ 
mächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, daß et allet 
ſeiner Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ſeiner Forderung nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger etwa übrig bleiben möchte, verwie⸗ 
ſen werden ſoll. ; a i - 0 5 

Danzig, den 16. April 1344. 
Königl. Land- und Stadt⸗Gericht. 


Schiffs Rapport. 
= Den 13. April 1844 angekommen. 
W. H. Ketelaar — Jantina Hendrika — Delfziel — Ballaſt — Ordre. 
A. E. Koning — Zeldenruſt — Zwolle — Ballaſt. — H. Soͤrmanns & Soon. 
J. Z. Potjer — Herſtelling — Amſterdam — Stuͤckgut — Ordre. 
J H. D. Bramſtädt — Flora — Lubeck — Ballaſt — Th. Behrend & Co. 
J. C. Steinorth — Sirene — Swinemuͤnde — Ballaſt — Ordre. 
P. Beckmann — Guſtav Friedrich — Stralſund — — 
Geſegelt. 

F. C. Haaſe — Matbilde — Jerſey — Getreide. 

C. F Schmidt — Emanuel — — 

A. C. de Wahl — Alpha — Amſterdam — Leinſaamen. 


Wind S. 0. 
Den 19. April 1844 angekommen. 5 
„gobſon — Meſſenger — Malmoe — Ballaſt — Tb. Behrend & Co. 
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4 8 


* e 


& 


A 
H. Kraft — Johanna — Greifswald 
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Bartels — Carl Wilhelm — Wolgaſt 
D. Steffen — Aeolus — Swinemünde 
. Davifon — Jane — Malmo 
„Rehberg — Renate — RNoſto 
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Oibſene 4 Co. 
Ordre. 
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